
SATZUNG 

der Gemeinde M A R B A C H 

fUr den Bebauungsplaüi Gewann ** Hofäcker " 

Aufgrund der §§ 1, 2 und 8-10 des Bundesbaugesetzes von 

23. Juni 1969 (BGBl. X S. 341) In Verbindung mit § 5 der 

Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 25«Juli 1955 

(Ges.Bl« S« 129) hat der Gemeinderat den Bebauungsplan 

für das Gewann "Hofäcker** als Satzung beschlossen. 

§ 1 

Rätimlicher Geltungsbereich d, Bebauungsplanes 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Fest- 

setzung im Bebauungsplan (§ 2 Ziffer 3). 

§ 2 

Bestandteile des Bebauungsplanes 

Der Bebauungsplcoi besteht aust 

1. Bebauungsplan M lilOOO 

2* Strassenlängsschnitte u* Geländeprofile 

M. 1:500 

3« Strassenquerschnitte H islOO 

4* Bebauungsvorschriften 

Beigefügt sindx 

a« Übersichtsplan N 1:5000 

b« Begründung 
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§ 3 

Ordnung sWidrigkeiten 

Verstösse gegen die Festsetzungen dieses Bebauungsplanes 

werden - soweit nicht Strafbestimmungen eingreifen - als 

Ordnungswidrigkelten nach § 112 LBO mit Geldbußen bis zu 

DM 10.000y— geahndet. 

§ 4 

Diese Satzung trift nach § 12 BBAUG mit ihrer Bekannt- 

machung inkraft. 
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